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1 Allgemeines 
 
Das in diesem Handbuch beschriebene Modul CPL200 - MIO ist ein flexibel einzusetzendes In- und 
Outputmodul.  
 
Bild 1 : Systemtechnik im Überblick 
 
Es werden Grundkenntnisse der Installation und Parametrierung von LONÒ-Modulen vorausgesetzt. Diese 
Dokumentation ersetzt keine LONÒ-Schulung und ist als Anleitung für LONÒ-erfahrene Sytemintegratoren 
bzw. LONÒ-erfahrenes Inbetriebnahmepersonal gedacht.  

1.1 Funktionsübersicht 
 
Die Funktionalität der CPL200 - MIO ist von der Applikation abhängig: 
 

1.1.1 Funktionen Standardapplikation MIO_STD 

 
Kommunikation über PowerLine 
 
 

1.2 Auslieferungszustand 
 
LONÒ-Schnittstelle 
 
Status   : unkonfiguriert 

1.3 Lieferumfang 
 
Folgendes gehört zum Lieferumfang: 
 
- Das Modul CPL200 - MIO inkl. Steckverbinder 
- Anschlussblatt CPL200 – MIO 
 
Das LNS Plugin, sowie die zugehörigen Dateien (*.xif, *.apb) sind kostenlos über Littwin GmbH & Co. KG zu 
beziehen und sind auf der Produkt-CD vorhanden. Diese kann kostenlos bestellt werden: 
 
Produkt-CD : Best.-Nr. : 0.9000.02 
 

1.4 Technische Vorhaltung LON ÒÒÒÒ  
 
Das Modul MIO wird standardmäßig mit einem FT-Transceiver ausgeliefert. Die LONÒ-Verbindung erfolgt 
über eine verdrillte Zweidrahtleitung (Twisted Pair) an den Klemmen 41-43 (Vergleichen Sie bitte mit Kapitel 
"2 Installation / Montage"). Zur Nutzung des LNS-Plugin zur Parametrierung über LONÒ ist ein LNS-basiertes 
Installationstool erforderlich (z.B. NetWorker XPC). Die LNS-Datenbank muss mindestens Version 2.0 sein. 
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2 Installation / Montage 
 
Das Modul ist für die Hutschienenmontage nach DIN EN 50022 vorgesehen.  
 
Um Personenschäden und Schäden an dem einzusetzenden Modul zu vermeiden, beachten Sie bitte 
unbedingt die Sicherheitshinweise, bevor Sie dieses Modul anschließen. 
 
- Das Modul darf nur von qualifiziertem, elektrotechnisch ausgebildetem Fachpersonal montiert bzw. 

demontiert werden. 
- Allgemein gültige Vorschriften für den Umgang mit elektrischen Bauteilen gem. VDE 0100 sind zu 

beachten. Dies gilt insbesondere für alle aufgeführten Erdungsmaßnahmen. 
- Durch große Temperaturunterschiede zwischen Lagerort und Anschlußort kann sich im Gehäuse 

Kondenswasser bilden. Bei solchen Temperaturdifferenzen warten Sie bitte mindestens 3 Stunden nach 
Montage bis zum Einschalten. 

- Dieses Modul ist nur für den Einsatz an einem Bussystem mit LON�  Technologie vorgesehen. Anschluß 
an andere Bussysteme kann zur Zerstörung der Elektronik führen. 

 
Nichtbeachten der o.g. Punkte führt zu Garantieverlust und Wegfall aller Haftungsansprüche. 
 

2.1 Anschaltebeispiel FTP 
�������

CPL200 - MIO
�	
����

 
 
Bild 1: Anschaltebeispiel FTP 

Im Bild 1 ist die CPL200-MIO an ein LON-Works 
Netz mittels einem internen FTT (Freie Topologie 
Transceiver) Controlmodul angeschlossen. 

 

2.2 Anschaltebeispiel PLT 

���� ���

CPL200 - MIO
�	 
�
 ��

��� ����


��

 
Bild 2: Anschaltebeispiel LPT 

Im Bild 2 ist die MIO mit einem internen PLT (Power 
Link Transceiver) Controlmodul ausgestattet. Über 
ein PLC erfolgt die LON-Datenübertragung über das 
230V Netz 

 



   
  

Handbuch CPL200 – MIO 
 
 

 
 
Stand  : 23.05.2007 
Dok.-Name : Handbuch MIO Ver 9.doc 
Dok.-Nr. : 9903-LC02-PrU-d   Seite 7 / 27 

©
 2

00
6 

by
 L

itt
w

in
 G

m
bH

 &
 C

o.
 K

G
 

2.3 Anschaltebeispiel PLT / IEC60870 über IP 
 

CPL200 - MIO

CPL200 -  MIO

CPL200E-DL V2

���� ���

��� ����

�	 
�
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�	
�
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�	
� 
��

IP - Netz

OPC Leitstelle 

 
 
Bild 3: Anschaltebeispiel PLT / IEC60870 über IP 
 
Die CPL200-MIO kann über LON-PLT an eine CPL200E-DL V2 an einem IP Netz angeschlossen werden. 
Die Netzvariablen werden hierbei in IEC60870 konformen Variablen transformiert und über das IP-Netz einer 
Leitstelle bereitgestellt. 
 
 

2.4 Anschaltebeispiel PLT / IEC60870 übers öffentli che Telefonnetz 
 
 

CPL200 - MIO

CPL200 - MIO

CPL200E-DL V2 Modem

�������

�������

�	
�
��

�	
�
��

������ ��� �� ��������

�	
�
��

Öffentliches
Telefonnetz

OPC Leitstelle  
 
Bild 4: Anschaltebeispiel PLT / IEC60870 übers öffentliche Telefonnetz 
 
Die CPL200-MIO kann über LON-PLT an eine CPL200E-DL V2 an das öffentliche Telefonnetz 
angeschlossen werden. Die Netzvariablen werden hierbei von der CPL200E in IEC60870 konformen 
Variablen transformiert. Bei Änderung einer Variablen wird über ein Modem eine Verbindung zur Leitstelle 
hergestellt und diese übermittelt.  
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2.5 Klemmenbelegung 
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Bild 5:  Klemmenbelegung CPL200-MIO 
 

Klemme Belegung Beschreibung 

1 24V 24V DC 

2 GND Masse 

3 R1 Ruhekontakt Relais 1 

4 A1 Arbeitskontakt Relais 1 

5 W1 Wechselkontakt Relais 1 

6 R2 Ruhekontakt Relais 2 

7 A2 Arbeitskontakt Relais 2 

8 W2 Wechselkontakt Relais 2 

9 R3 Ruhekontakt Relais 3 

10 A3 Arbeitskontakt Relais 3 

11 W3 Wechselkontakt Relais 3 

12 R4 Ruhekontakt Relais 4 

13 A4 Arbeitskontakt Relais 4 

14 W4 Wechselkontakt Relais 4 

15 AN1 Analoger Eingang 1 

16 AN2 Analoger Eingang 2 

17 AN3 Analoger Eingang 3 

18 AN4 Analoger Eingang 4 

19 AN5 Analoger Eingang 5 

20 AN6 Analoger Eingang 6 

21 AN7 Analoger Eingang 7 

22 AN8 Analoger Eingang 8 

23 GND Masse der analogen Eingänge 

   

   

    

Klemme Belegung Beschreibung 

24 DGND 1-8 Masse digi. Eingänge 1 bis 8 

25 DE1 Digitaler Eingang 1 

26 DE2 Digitaler Eingang 2 

27 DE3 Digitaler Eingang 3 

28 DE4 Digitaler Eingang 4 

29 DE5 Digitaler Eingang 5 

30 DE6 Digitaler Eingang 6 

31 DE7 Digitaler Eingang 7 

32 DE8 Digitaler Eingang 8 

33 DGND 9-16 Masse digi. Eingänge 9 bis 16 

34 DE9 Digitaler Eingang 9 

35 DE10 Digitaler Eingang 10 

36 DE11 Digitaler Eingang 11 

37 DE12 Digitaler Eingang 12 

38 DE13 Digitaler Eingang 13 

39 DE14 Digitaler Eingang 14 

40 DE15 Digitaler Eingang 15 

41 DE16 Digitaler Eingang 16 

42 S0_GND Masse der S0 Eingänge 

43 S01 S0 Eingang 1 

44 S02 S0 Eingang 2 

45 S03 S0 Eingang 3 

46 S04 S0 Eingang 4 

47 LON A LON A 

48 GND Schirm 

49 LON B LON B  
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3 Funktionsbeschreibung 
 

3.1 Digitale Eingänge 
Das CPL200 - MIO verfügt über 16 potentialbezogene digitale Eingänge. Diese können ab Werk als positive 
oder als negative Eingänge konfiguriert sein. 
 

3.1.1 Positive Eingänge 

Bei positiven Eingängen ist der Schaltstatus wie folgt bestimmt:  
Schaltstatus 0: 0V (Masse) oder offen 
Schaltstatus 1: 24V DC 
 

G
N

D

G
N

D
1 92 103 114 125 136 147 158 16

24V 24V

0V 0V

� �

 
 
Bild 6: Anschaltung Digitale pos. Eingänge 
 
 
Der Schaltstatus 1 wird durch eine rote LED des Einganges signalisiert (Hinweis: Invertierung beachtet) 
 

3.1.2 Negative Eingänge (optional) 

Bei negativen Eingängen ist der Schaltstatus wie folgt bestimmt:  
Schaltstatus 0: < -10V oder offen 
Schaltstatus 1: 0V (Masse) 
 

G
N

D

G
N

D

1 92 103 114 125 136 147 158 16

 
 
Bild 7: Anschaltung Digitale neg. Eingänge 
 
Der Schaltstatus 1 wird durch eine rote LED des Einganges signalisiert (Hinweis: Invertierung beachtet) 
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3.2 Zählereingänge 
Es sind 4 S0 konforme Zählereingänge (DIN 43 864) vorhanden.  
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Bild 8: Anschaltung Zählereingänge 
 
Bei einem Impuls erleuchtet kurz die entsprechende gelbe LED des S0 Einganges auf der 
Gehäuseoberseite. 
 
 

3.3 Relais 
Das CPL200-MIO verfügt über 4 Relais mit herausgeführten Umschaltkontakten. Die maximale 
Schaltspannung beträgt 60 V. Der maximale Schaltstrom beträgt 1 A. 
 
 
 

R
1

A
1

W
1

R
2

A
2

W
2

R
3

A
3

W
3

R
4

A
4

W
4

 
 
Bild 9: Anschaltung Relaisausgänge 
 
Wenn ein Relais angezogen ist (Wechslerkontakt W auf Arbeitskontakt A) wird dies durch die entsprechende 
grüne LED auf der Gehäuseoberseite angezeigt. 
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3.4 Analoge Eingänge 
 
Über insgesamt 4 analoge Spannung- und 4 analoge Stromeingänge verfügt das CPL200 – MIO.  
 
Messbereiche der Spannungseingänge: 
-10 V bis +10 V  
 
Messbereiche der Stromeingänge: 
0 - 20 mA oder 4 – 20 mA je nach Auswahl 
 

1 2 3 4 5 6 7 8

G
N

D
-10V

bis
+10V

-1 0V
bis

+1 0V

0mA
bis

20mA

0mA
bis

20mA

0mA
bis

20mA

0mA
bis

20mA

-10V
bis

+10V

-10V
bis

+10V

0V

� � � �

� � � �

 
Bild 10: Anschaltung analoge Eingänge 
 
 
Es wird mit einer Auflösung von 12 Bit abgetastet. 
 

3.5 Anzeige 
 

Power
 

Ein Modul ist eingeschaltet 

   

M1
 

Aus Modul ist nicht normiert 

 Ein Das Modul ist normiert und wurde somit von der 
Leitstelle abgefragt 

   
M2

 
Aus Alle Meldungen wurden zur Leitstelle gesendet 

 Ein Mindestens eine Meldung befindet sich im Speicher die 
der Leitstelle noch nicht übermittelt worden ist. 

   

M3
 

Aus LON Kommunikation nicht verfügbar 

 Ein LON Kommunikation verfügbar 
   

Error
 

Ein Modul ist applikationslos 

 Blinkt Modul ist nicht konfiguriert 
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4 Inbetriebnahme 
 
Die Inbetriebnahme des Moduls CPL200 - MIO in ein LONÒ-Netzwerk erfolgt wie bei jedem anderen LONÒ-
Modul. Mit einer Installationssoftware (z.B. der NetWorker XPC) lässt sich das Modul problemlos in eine 
entsprechende LNS-Datenbank und somit auch in das LONÒ-Netzwerk einbinden. 
 
Lesen Sie hierzu bitte die entsprechenden Dokumentationen der Installationssoftware (z.B. NetWorker XPC). 
 

4.1 Parametrierung über LON ÒÒÒÒ  
 
Für die Parametrierung des Moduls CPL200 - MIO steht ein LNS Plugin zur Verfügung. Vorrausetzung für 
die Parametrierung über das Plugin ist eine erfolgreiche Einbindung des Moduls in eine LNS-Datenbank 
mittels einer Installationssoftware (z.B. NetWorker XPC) 
 
Das Plugin kann direkt aus dem Desktop oder aus einer LNS - Installationssoftware heraus gestartet 
werden. Vergleichen Sie hierzu bitte die Dokumentation der Installationssoftware.  
 

4.1.1 Plugin aus dem Desktop heraus starten 

Wenn das Plugin aus dem Desktop heraus gestartet wird, erscheint das folgende Dialogfeld: 
 
 

 
Bild 11: Plugin Auswahl Datenbank 
 
Wählen Sie hier ihr Netzwerkinterface und die LNS-Datenbank in der sich die MIO befindet aus und 
bestätigen mit der Schaltfläche Weiter. 
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Bild 12: Plugin Auswahl Gerät 
 
Im zweiten Dialogfenster erscheinen alle CPL200-MIO, die sich in der Datenbank befinden. Wählen Sie hier 
das zu konfigurierte Gerät aus und bestätigen Sie mit der Schaltfläche Weiter. Das Plugin wird nun für das 
Gerät gestartet. 
 

4.1.2 Systemeinstellungen 

Unter der Option System lassen sich sämtliche Systemeinstellungen vornehmen: 
 

 
Bild 13: Plugin Systemeinstellung 
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Allgemein: 
 
Lampentest: 
Bei einem Lampentest werden kurz alle Signalleuchten eingeschaltet. (Hinweis: Die Signalleuchten für die 
S0 Eingänge können nicht getestet werden und leuchten somit nicht auf!) 
 
MIO zurücksetzten: 
Die MIO wird zurückgesetzt. 
 
IEC60870-Protokoll: 
 
IEC-Adresse: 
Stellen Sie hier eine noch nicht im Netzwerk verwendete IEC-Adresse ein. Über diese Adresse kann die MIO 
von einem OPC-Server über eine CPL200 abgefragt werden. 
 
Wiederholzeit: 
Wenn nach dieser Zeit in Sekunden die Gegenstelle über IEC keine Quittierung sendet, werden die 
Datenpakete erneut versendet. 
 
Systemzeit: 
 
Aktuelle Zeit: 
In den Auswahlfeldern können Sie die Uhrzeit und das Datum der MIO ändern. Die Übernahme der neuen 
Zeit wird mittels der Schaltfläche Geänderte Zeit übernehmen gestartet. 
 
Mit PC-Zeit synchronisieren: 
Bei Betätigen der Schaltfläche wird die aktuelle PC-Zeit in die Auswahlfelder der Aktuellen Zeit 
übernommen. 
 
Geänderte Zeit übernehmen: 
Beim Betätigen dieser Schaltfläche wird die Zeit und das Datum der aktuellen Zeit zur MIO übersendet. 
 
LONWORKS: 
 
Neuron-ID: 
Dies ist die Neuron-ID der MIO. Durch die Neuron-ID kann das Gerät eindeutig in einem Netzwerk 
identifiziert werden. 
 
Programm-ID: 
Durch die Programm-ID kann ermittelt werden, welcher Softwarestand sich im Gerät befindet. 
 
Selbstbeschreibung: 
Eine kurze Beschreibung des Gerätes und der Applikation. 
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4.1.3 Digitale Eingänge 

 

 
Bild 14:  digitale Eingänge 
 
 
Alle 16 digitalen Eingänge besitzen folgende einzustellende Parameter: 
 
Störmeldeversand aktiv: 
Bei Aktivierung dieser Option wird bei einer Zustandsänderung am digitalen Eingang diese unverzüglich der 
Leitstelle gemeldet.   
 
Invertiert: 
Bei Aktivierung der Option wird der Eingang invertiert. Die bedeutet dass bei einem offenen Eingang die 
Meldung als gesetzt übertragen wird. 
 
Filterzeit: 
Diese Zeit in Millisekunden muss das Signal ununterbrochen am Eingang anliegen, bevor es als eine 
Zustandsänderung erkannt wird. 
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4.1.4 Analoge Eingänge 

 
Spannungseingänge: 
 

 
Bild 15: Plugin Analoge Spannungseingänge 
 
Unterer Grenzwert 
Beim Unterschreiten des Grenzwertes wird dies der Leitstellte unverzüglich gemeldet. 
 
Oberer Grenzwert 
Beim Überschreiten des Grenzwertes wird dies der Leitstellte unverzüglich gemeldet. 
 
Messbereich: 
Der Messbereich kann -10V .. +10V betragen oder auf einem Bereich von 0V..10V begrenzt werden. 
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Stromeingänge: 
 

 
Bild 16: Plugin Analoge Stromeingänge 
 
Unterer Grenzwert 
Beim Unterschreiten des Grenzwertes wird dies der Leitstellte unverzüglich gemeldet. 
 
Oberer Grenzwert 
Beim Überschreiten des Grenzwertes wird dies der Leitstellte unverzüglich gemeldet. 
 
Messbereich: 
Der Messbereich kann 0mA  .. 20mA betragen oder auf einem Bereich von 4mA  .. 20mA begrenzt werden. 
Bei einem Messbereich von 4mA bis 20mA wird der Messwert als ungültig gemeldet wenn dieser kleiner als 
4 mA ist. 
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Zählereingänge 

 

 
Bild 17: Plugin Zählereingänge 
 
 
Multiplikator: 
Jeder Zählimpuls bekommt die Wertigkeit des Multiplikators. Z.B. würde bei einem Multiplikator von 10 ein 
Impuls an der S0 Schnittstelle den Zähler um 10 erhöhen. 
 
Divisor: 
Anzahl der Zählimpulse um den Zählwert um eins zu erhöhen. 
 
Aktueller Wert: 
Anzeige des aktuellen Zählerstandes. Dieser Zählerstand kann geändert werden. 
 



   
  

Handbuch CPL200 – MIO 
 
 

 
 
Stand  : 23.05.2007 
Dok.-Name : Handbuch MIO Ver 9.doc 
Dok.-Nr. : 9903-LC02-PrU-d   Seite 19 / 27 

©
 2

00
6 

by
 L

itt
w

in
 G

m
bH

 &
 C

o.
 K

G
 

4.1.5 Relais 

 

 
Bild 18: Plugin Relais 
 
 
Mittels der Schaltflächen können die Relais ein- bzw. ausgeschaltet werden. 
 
 

4.1.6 Datenübertragung 

 
Im Anschluss müssen die Parameter zur CPL200-MIO übertragen werden. Dies wird mit dem Drücken auf 
die Schaltfläche  
 

 
Bild 19: Plugin Schaltfläche 
 
 
gestartet.  
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4.2 Parametrierung über IEC  
Sämtliche Parameter der MIO lassen sich über IEC60870-Variablen konfigurieren. Vorraussetzung hierfür ist 
eine erfolgreiche Anbindung über eine CPL200E-DL V2 an einem IEC60870-Server. Eine Liste der 
verfügbaren Variablen finden Sie im Anhang 
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5 Technische Daten 
 

5.1 Datenblatt 
 
Technische Daten   

   
Allgemein Bauform Systemschiene DIN EN 50 022 
 Maße  ( H x B x T ) 113mm x 155mm x 58mm 
 Anschluß Steckklemmen mit Schraubanschluß 
 Schutzart IP 20  
LON® Chip Neuron 3150 (FTP) / Neuron3120 (PLT) 
 Protokoll LonTalk�  protocol 
 Technologie LON�   FTT (a.A.  TP/XF, PL) 
 Übertragungsmedium Twisted Pair 
 Übertragungsrate 78 kbps 
Digitale Eingänge Anzahl 16 (durch Optokoppler getrennt) 
(positiv) Max. Eingangspannung 32 V DC 
 Schaltschwelle 8 V +/- 1V 
   
Digitale Eingänge  Anzahl 16 (durch Optokoppler getrennt) 
(negativ optional) Max. pos. Eingangspannung 16 V DC 
 Max. neg. Eingangspannung -48 V DC 
 Schaltschwelle  -6V +/- 1V 
 Eingangsimpedanz 10 kW 
   
Analoge Eingänge  Anzahl 4 
Spannung Eingangsbereich -10 V … +10 V DC 
 Eingangsimpedanz 400 kW 
   
Analoge Eingänge Anzahl 4 
Strom Eingangsbereich 0 … 20 mA 
 Eingangsbereich (optional) 4 … 20 mA 
 Eingangsimpedanz 100 Ohm 
   
S0 Eingänge Anzahl 4 
 Norm DIN 43864 
   
Relais Anzahl 4 
 Max. Spannung 60 V 
 Max Strom 1 A 
   
Betriebsdaten Betriebsspannung  24V DC  
 Betriebsstrom ( typisch ) 80 mA 
 Betriebsstrom ( maximal ) 200 mA 
 galvanische Trennung nein 
 Betriebstemperatur    0 C° ... +50 C° 
 Lagertemperatur -25 C° ... +50 C° 
 relative Feuchte   20% ... 90%  ohne Betauung 
Anzeigeelemente LED Power Ein: Betrieb 
 LED M1 Modul ist normiert 
 LED M2 Nicht abgesetzte Meldungen befinden sich im Speicher 
 LED M3 LON Kommunikation verfügbar 
 LED Error Ein: Modul ist applikationslos 

Blinkt:      Modul ist nicht konfiguriert 
Bedienelement ID – Taste Identifizierung der Baugruppe im Netz 
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5.2 Zubehör 
 
Nr. Bezeichnung Bemerkung Best.-Nr. 
1 PLC   
2 CPL200E-DL V2   
3 Modem    
4    
    

 
Tabelle 4 : Zubehörliste 
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6 Anhang 

6.1 IEC Variablen 

6.1.1 Digitale Eingänge 

 
Meldungen: 
Name 870-Adr. Format Typ Bemerkung 
DE1 100 Einzelmeldung   
DE2 101 Einzelmeldung   
DE3 102 Einzelmeldung   
DE4 103 Einzelmeldung   
DE5 104 Einzelmeldung   
DE6 105 Einzelmeldung   
DE7 106 Einzelmeldung   
DE8 107 Einzelmeldung   
DE9 108 Einzelmeldung   
DE10 109 Einzelmeldung   
DE11 110 Einzelmeldung   
DE12 111 Einzelmeldung   
DE13 112 Einzelmeldung   
DE14 113 Einzelmeldung   
DE15 114 Einzelmeldung   
DE16 115 Einzelmeldung   
 
Invertierung: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
DE1 100 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE2 101 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE3 102 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE4 103 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE5 104 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE6 105 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE7 106 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE8 107 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE9 108 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE10 109 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE11 110 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE12 111 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE13 112 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE14 113 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE15 114 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
DE16 115 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Invertierung  
 
Filterzeit: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
DE1 100 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE2 101 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE3 102 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE4 103 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE5 104 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE6 105 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE7 106 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE8 107 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE9 108 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE10 109 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE11 110 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE12 111 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE13 112 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE14 113 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE15 114 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
DE16 115 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Filterzeit  
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Versand: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
DE1 100 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE2 101 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE3 102 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE4 103 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE5 104 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE6 105 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE7 106 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE8 107 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE9 108 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE10 109 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE11 110 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE12 111 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE13 112 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE14 113 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE15 114 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
DE16 115 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
 

6.1.2 Analoge Eingänge 

 
Werte: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
AE1 200 Messwerte, skalierter Wert   
AE2 201 Messwerte, skalierter Wert   
AE3 202 Messwerte, skalierter Wert   
AE4 203 Messwerte, skalierter Wert   
AE5 204 Messwerte, skalierter Wert   
AE6 205 Messwerte, skalierter Wert   
AE7 206 Messwerte, skalierter Wert   
AE8 207 Messwerte, skalierter Wert   
 
Meldungen: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
AE1_U 240 Einzelmeldung   
AE2_U 241 Einzelmeldung   
AE3_U 242 Einzelmeldung   
AE4_U 243 Einzelmeldung   
AE5_U 244 Einzelmeldung   
AE6_U 245 Einzelmeldung   
AE7_U 246 Einzelmeldung   
AE8_U 247 Einzelmeldung   
AE1_O 260 Einzelmeldung   
AE2_O 261 Einzelmeldung   
AE3_O 262 Einzelmeldung   
AE4_O 263 Einzelmeldung   
AE5_O 264 Einzelmeldung   
AE6_O 265 Einzelmeldung   
AE7_O 266 Einzelmeldung   
AE8_O 267 Einzelmeldung   
 
Grenzwerte: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
AE1_U 200 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE2_U 201 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE3_U 202 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE4_U 203 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE5_U 204 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE6_U 205 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE7_U 206 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE8_U 207 Parameter für Messwerte, skalierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
AE1_O 200 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE2_O 201 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE3_O 202 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE4_O 203 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE5_O 204 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE6_O 205 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE7_O 206 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
AE8_O 207 Parameter für Messwerte, skalierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
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Messbereiche: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
Bereich_1 200 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_2 201 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_3 202 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_4 203 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_5 204 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_6 205 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_7 206 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
Bereich_8 207 Parameter für Messwerte, skalierter Wert Aktivierung  
 

6.1.3 Zählereingänge 

 
Zählerstände: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
ZE1 700 Zählwerte   
ZE2 701 Zählwerte   
ZE3 702 Zählwerte   
ZE4 703 Zählwerte   
 
Grenzwerte: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
ZE1_U 700 Parameter für Messwerte, normierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
ZE2_U 701 Parameter für Messwerte, normierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
ZE3_U 702 Parameter für Messwerte, normierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
ZE4_U 703 Parameter für Messwerte, normierter Wert unterer Grenzw. für Übert.  
ZE1_U 700 Parameter für Messwerte, normierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
ZE2_U 701 Parameter für Messwerte, normierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
ZE3_U 702 Parameter für Messwerte, normierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
ZE4_U 703 Parameter für Messwerte, normierter Wert oberer Grenzw. für Übert.  
 
Meldungen: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
ZE1_U 740 Einzelmeldung   
ZE2_U 741 Einzelmeldung   
ZE3_U 742 Einzelmeldung   
ZE4_U 743 Einzelmeldung   
ZE1_U 744 Einzelmeldung   
ZE2_U 745 Einzelmeldung   
ZE3_U 746 Einzelmeldung   
ZE4_U 747 Einzelmeldung   
 

6.1.4 Digitale Ausgänge 

 
Befehle: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
DA1 300 Einzelbefehl   
DA2 301 Einzelbefehl   
DA3 302 Einzelbefehl   
DA4 303 Einzelbefehl   
 
Meldungen: 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
DA1 300 Einzelmeldung   
DA2 301 Einzelmeldung   
DA3 302 Einzelmeldung   
DA4 303 Einzelmeldung   
 
 

6.1.5 System 

 
Name 870-Adr. Datentyp Typ Bemerkung 
Reset 320 Einzelbefehl   
MeldLoesch 321 Einzelbefehl   
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6.2 LON Variablen 
 

 

Die verfügbaren LON Variablen sind in fünf Objekten untersortiert. 

 

6.2.1 NodeObject 

Konfigurationsvariablen: 

 SCPTmaxSendTime SCPTmaxSendTime  
 
Netzwerkvariablen: 

 nviRequest SNVT_obj_request  

 nvoStatus SNVT_obj_status  

 nviFileReq SNVT_file_req  

 nvoFileStat SNVT_file_status  

 nviFilePos SNVT_file_pos  
 nciIECAdr SNVT_count IEC Adresse der CPL200-MIO 
 nciTimeout SNVT_time_sec Wenn nach dieser Zeit in Sekunden die Gegenstelle 

über IEC keine Quittierung sendet, werden die 
Datenpakete erneut versendet. 

 nvoTime SNVT_time_stamp Aktuelle Uhrzeit mit Datum der CPL200-MIO 
 

6.2.2 DigIn 

Netzwerkvariablen: 

 nvoStoer1 SNVT_switch Sammelstörmeldung aller digitalen Eingänge 

 nvoDigIn_1 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 1 

 nvoDigIn_2 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 2 

 nvoDigIn_3 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 3 

 nvoDigIn_4 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 4 

 nvoDigIn_5 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 5 

 nvoDigIn_6 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 6 

 nvoDigIn_7 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 7 

 nvoDigIn_8 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 8 

 nvoDigIn_9 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 9 

 nvoDigIn_10 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 10 

 nvoDigIn_11 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 11 

 nvoDigIn_12 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 12 

 nvoDigIn_13 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 13 

 nvoDigIn_14 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 14 

 nvoDigIn_15 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 15 

 nvoDigIn_16 SNVT_switch Zustand digitaler Eingang 16 
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6.2.3 Counter 

Netzwerkvariablen: 

 nvoStoer2 SNVT_switch Nicht belegt 

 nciFactor_1 SNVT_muldiv Wertigkeit eines Impulses am S0 Eingang 1 
 nciFactor_2 SNVT_muldiv Wertigkeit eines Impulses am S0 Eingang 2 
 nciFactor_3 SNVT_muldiv Wertigkeit eines Impulses am S0 Eingang 3 
 nciFactor_4 SNVT_muldiv Wertigkeit eines Impulses am S0 Eingang 4 

 nvoCounter_s32_1 4 Byte Zählerstand S0 Eingang 1 

 nvoCounter_s32_2 4 Byte Zählerstand S0 Eingang 2 

 nvoCounter_s32_3 4 Byte Zählerstand S0 Eingang 3 

 nvoCounter_s32_4 4 Byte Zählerstand S0 Eingang 4 
 

6.2.4 AnalogIn 

Netzwerkvariablen: 

 nvoStoer3 SNVT_switch Grenzwertverletzung eines analogen Einganges 

 nvo_V_1 SNVT_volt Spannung in Volt am analogen Eingang 1 

 nvo_V_2 SNVT_volt Spannung in Volt am analogen Eingang 2 

 nvo_V_3 SNVT_volt Spannung in Volt am analogen Eingang 3 

 nvo_V_4 SNVT_volt Spannung in Volt am analogen Eingang 4 

 nvo_mA_1 SNVT_amp_mil Strom in Miliampere am analogen Eingang 5 

 nvo_mA_2 SNVT_amp_mil Strom in Miliampere am analogen Eingang 6 

 nvo_mA_3 SNVT_amp_mil Strom in Miliampere am analogen Eingang 7 

 nvo_mA_4 SNVT_amp_mil Strom in Miliampere am analogen Eingang 8 
 

6.2.5 Relais 

Netzwerkvariablen: 

 nvoStoer4 SNVT_switch Wertigkeit 1 wenn min. ein Relais geschaltet ist 

 nvoSwitch_1 SNVT_switch Zustand Relais 1 

 nvoSwitch_2 SNVT_switch Zustand Relais 2 

 nvoSwitch_3 SNVT_switch Zustand Relais 3 

 nvoSwitch_4 SNVT_switch Zustand Relais 4 

 nviSwitch_1 SNVT_switch Schaltbefehl Relais 1 
 nviSwitch_2 SNVT_switch Schaltbefehl Relais 2 
 nviSwitch_3 SNVT_switch Schaltbefehl Relais 3 
 nviSwitch_4 SNVT_switch Schaltbefehl Relais 4 

 


